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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2011 
 Ulrich Wüst 

am Dienstag, den 19. April 2011 um 20.00 Uhr 
Bürgerhaus „Alte Schule“ 

 

Der Bürgerverein Grunern lädt Sie herzlich zu seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung ins Bürgerhaus „Alte 
Schule“ ein.  

Die Mitgliederversammlungen der Vereine haben  in den letzten Jahren immer weniger Zuspruch gefunden. So 
auch beim Bürgerverein Grunern. Der Vorstand des BV Grunern hat für die JHV 2011 deshalb beschlossen, nach 
einem kurz gehaltenen offiziellen Programm, eine Fortsetzung der von Herrn Gerd Köpfer vorgetragenen 
Geschichte und Geschichten von Grunern anzubieten. Viele Besucher fanden bei der Veranstaltung am 
14.01.2011 im Bürgerhaus keinen Platz mehr. Auch war das Programm von Herrn Köpfer bei weitem nicht 
ausgeschöpft. Freuen wir uns also gemeinsam auf eine Fortsetzung!  

Willkommen sind alle Mitglieder und Freunde des Bürgerverein Grunern. Die Tagesordnung gestaltet sich 
folgendermaßen: 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht durch den Vorstand 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen laut Satzung 
7. Verschiedenes 
8. Geschichte und Geschichten von Grunern von Herrn Gerd Köpfer 

 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des Bürgervereins. Sofern Sie Anregungen zu irgendwelchen 

Themen haben, selbst aber an diesem Abend verhindert sind, so schreiben Sie uns. Der Vorstand wird diese dann 
vortragen. 

Ihre Anträge richten Sie bitte an: Ulrich Wüst, Dorfstraße 37a oder Klaus Rhode, Eschwaldweg 3. 

 
Dr. Ulrich Wüst — 1. Vorsitzender 



 

 

Mittagstisch in Grunern 
 Margarete Baumann-Wüst 

Was in Frankreich schon lange zum täglichen Leben 
gehört – das so genannte Tagesessen in den Restau-
rants für Berufstätige und solche, die es eilig haben – 
hält auch bei uns jetzt Einzug. Immer mehr Restau-
rants in der Regio bieten einen täglich wechselnden 
Mittagstisch an unter dem Motto: schnell, preiswert, 
gut. 

Diese Idee ist jetzt auch in Grunern angekommen. 
Das Angebot besteht seit Beginn diesen Jahres vorerst 
nur Montags und Freitags; unsere Kundschaft ist zwi-
schen 6 und 10 Jahren jung und unsere Bedienung lie-
benswert und kompetent. Das Essensangebot ist eben-
falls  täglich wechselnd, mal Fleisch, mal Fisch, mal ve-
getarisch, jeden Tag vorneweg eine Suppe oder Salat 
und hinterher immer ein Dessert und/oder Obst. 

 

Von wem oder was reden wir? Vom Mittagstisch in 
der KERNI natürlich! 

Das Essen wird jeden Tag frisch gekocht in der neuen 
Kindertagesstätte im Wolfacker, wird vom Koch per-
sönlich angefahren und was man so hört, schmeckt es 
auch sehr gut. Angeregt wurde das Ganze von Frau 
Dietzel aus dem Kindergarten, wo es dieses Angebot 
schon länger gibt und betreut wird der Mittagstisch 
von Ariane Dal, die als Erzieherin dort arbeitet. Die Or-
ganisation drum herum liegt in den Händen des Bür-
gervereins.  

Ein kleiner Unterschied zur freien Wirtschaft besteht 
bei unserem Angebot allerdings: es gibt immer ein ge-
meinsames Tischgebet, nach dem Essen einen gemein-
samen Abwasch und danach noch ca. ½ Stunde ge-
meinsames Spielen etc.. Somit sind die Kinder ab 
Schulbeginn bis 14.30 Uhr gut aufgehoben, und die 
Eltern schätzen das sehr. 

 

Auf die Zukunft darf man gespannt sein! 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - vielleicht auch für Grunern? 
 Ulrich Wüst 

Auf Anregung eines Bürgers hat sich der Gemeinde-
rat entschlossen, für Grunern die erneute Aufnahme in 
das ELR-Programm des Landes Baden-Württemberg  zu 
beantragen.  

 

Bereits im Jahre 2001 war unsere Gemeinde mit dem 
Umbau des alten Schulhauses zu einem Bürgerhaus 
und in den Folgejahren mit der Gestaltung der Orts-
mitte Nutznießer des ELR-Programms. Die   Zuschüsse 
waren in diesen Fällen an eine kommunale Mitfinan-
zierung gebunden. Das ELR-Programm ist allerdings 
nicht nur für kommunale, sondern auch für private 
Vorhaben ausgelegt. 

 

Voraussetzung für die Förderung privater Projekte im 
ELR-Programm ist das Vorliegen eines integrierten ört-
lichen Entwicklungskonzeptes. Hinter diesem etwas 
unübersichtlichen Begriff verbirgt sich die Festsetzung, 
was in der Gemeinde Grunern schließlich gefördert 
werden soll.  

 

Die Jahresprogramme unterscheiden sich von Jahr zu 
Jahr durchaus erheblich. Im Jahre 2010 hatten beson-

ders Umnutzungen von Gebäuden vor Neubauten eine 
besondere Stellung. Die Ortskerne sollten im besonde-
rem Maße gestärkt und gleichzeitig der Landschafts-
verbrauch gebremst werden.  Nur wenn die Gemeinde 
mit ihrem Antrag Erfolg hat, können einzelne private 
Projekte gefördert werden. 

 

Zur Erstellung des Entwicklungskonzeptes hat der Ge-
meinderat ein überörtliches Planungsbüro beauftragt, 
welches in Zusammenarbeit mit dem Bürgerverein 
Grunern diese Leitlinien erarbeiten soll. Bis Mitte Ok-
tober des Jahres 2011 müssen die Unterlagen einge-
reicht sein.  

 

Für alle Rückfragen, die Sie im Zusammenhang mit 
Umbauten und baulichen Veränderungen in den kom-
menden Jahren haben, wenden Sie sich an den Bürger-
verein Grunern, U. Wüst Tel. 8526. oder an das Stadt-
bauamt Staufen, Frau Schlatter Tel. 805 38 

 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
im Jahr 2012 vielleicht also auch für Grunern?  

Wir bleiben am Ball und werden sehen! 



 

 

Ein ganz besonderes Weihnachtskonzert 
 Gerrit Schlegel 

Am vierten Advent konnten die zahlreichen Zuhörer im 
Bürgerhaus Weihnachtslieder der be-
sonderen Art erleben: Das Freiburger 
A-Cappella-Sextett „Illegato“ präsen-
tierte eine ungewöhnliche Bandbreite 
überwiegend selbst arrangierter Stü-
cke.  

Das Besondere an dieser Gesangsfor-
mation besteht darin, dass alle Chor-
mitglieder verschiedene Stimmen be-
setzen, so dass bis zu sechsstimmige 
Sätze vorgetragen werden können.  

Die Gruppe ist der Freiburger Chor-
szene entwachsen und singt im sonsti-

gen Repertoire gehobene Unterhaltungsmusik des 20. Jahr-
hunderts.  

Beim diesjährigen Adventskonzert wurden 
mit „Christmas Carols“ traditionelle engli-
sche Weihnachtlieder sowie mittelalterlich 
anmutende lateinische Sätze, beschwingte 
südeuropäische Weisen aber auch deutsche 
Chorlieder wie „Ich steh an deiner Krippen 
hier“ vorgetragen.  

Das begeisterte Publikum bedanke sich mit 
lang anhaltendem, stehendem Applaus für 
den professionellen Vortrag des sympathi-
schen Ensembles.  

Die Chance nicht genutzt 
 Ulrich Wüst 

Mehr als ein halbes Jahr ist vergangen, seit der Erörte-
rungstermin zur L123 neu in der Belchenhalle stattfand. Alle 
Einwender hatten bei diesem Behördentermin Gelegenheit, 
die bei der Offenlage schriftlich eingebrachten Argumente 
erneut zu begründen und gegebenenfalls zu erklären. Nach 
Abschluss der viertägigen Veranstaltung wurden mehrere 
Einwender vom Regierungspräsidium aufgefordert, ihre 
Standpunkte nochmals schriftlich zusammenzufassen. Dies 
galt besonders für das Aktionsbündnis wie auch für die 
Stadt Staufen. 

Ein vom Rechtsanwalt der Stadt Staufen formulierter Text 
wurde nun in der Gemeinderatsitzung im Januar diesen Jah-
res diskutiert. Neu und erfreulich an diesem mit der Verwal-
tung abgestimmten Papier war der Unterpunkt 4. Hierin 
machte die Verwaltung einen sehr versöhnlichen und zu-
kunftsweisenden Vorschlag: „Das RP möge die Umsetzung 
der Amtstrasse in zwei Abschnitten durchführen“. Es war 
hierbei daran gedacht, erst den weniger strittigen Abschnitt 
zwischen Gewerbegebiet und der Ballrechter Straße zu bau-
en. Vor einer Verwirklichung des zweiten Abschnittes sollte 

die Entlastungswirkung einer Teilumfahrung geprüft wer-
den.  

Die nach längerer, kontrovers geführter Diskussion, bei 
der erneut gravierende Defizite im Verständnis der Wege-
führung von Amtstrasse und erweiterter Westtangente bei 
den Entscheidungsträgern hervortraten, brachte die Ab-
stimmung eine, wenn auch knappe Ablehnung der vorge-
schlagenen Abschnittsbildung. 

Damit war eine weitere Chance vertan, ohne Anrufung 
von Gerichten gemeinsam eine Lösung  für diese schwierige 
Ausgangslage zu finden. Viele Juristen weisen darauf hin, 
dass gerade der Abschnitt zwischen Ballrechter Straße und 
Campingplatz auf wackeligen rechtlichen Beinen steht. 
Nicht nur der Eingemeindungsvertrag steht hier im Wege. 
Mangelnde Verkehrsströme, naturschutzrechtliche Aspekte, 
erhebliche Eingriffe in die Landschaft durch die Neuzer-
schneidung von Erholungsgebieten bis hin zu einer völlig 
unausgewogenen Verteilung der Ausgleichsmaßnahmen 
zulasten der Gemarkung Grunern,  zeigen eine Vielzahl von 
Abwägungsfehlern auf und eröffnen damit eine gute Chan-
ce auf einen juristischen  Erfolg. 



 

 

Spendenbescheinigungen 
 Martin Behrens 

Liebe Mitglieder, 

 

wie Sie vermutlich wissen, ist der Bürgerverein Grunern 
seit dem Jahr 2010 als gemeinnütziger Verein im Sinne der  
§§ 51ff der Abgabenordnung anerkannt. 

Was bedeutet diese Anerkennung für Sie als Vereinsmit-
glied? 

 

1. Was bisher schon galt: 

Zuwendungen (das bedeutet: Spenden und Mitgliedsbei-
träge) bis zu einer Höhe von 200,00 Euro können Sie ohne 
eine Zuwendungsbescheinigung bei Ihrer Steuererklärung 
geltend machen. Sie benötigen hierzu lediglich Ihren Konto-
auszug. 

 

2. Was ist neu: 

a. höhere Geldzuwendungen können auf Nachweis gel-
tend gemacht werden. Hierzu stellen wir Ihnen eine Zuwen-
dungsbescheinigung aus. 

 

b. Sachzuwendungen: Wenn Sie dem Bürgerverein Sach-
spenden (hierzu zählen auch ehrenamtlich geleistete Ar-
beitsstunden) zukommen lassen, dann können wir Ihnen 
diese Zuwendungen ebenfalls bestätigen. Für den Fall, dass 
Sie umsatzsteuerlicher Unternehmer sind, müssen Sie auf 
die bescheinigten Sachleistungen allerdings Umsatzsteuer 
abführen. 

 

Wenn Sie also eine solche Bescheinigung für Ihre Zuwen-
dungen brauchen, dann wenden Sie sich bitte an: 

Martin Behrens, 07633/ 6570 oder Ulrich Wüst,  
Tel.: 07633/ 8526. 

 

Bei Überweisungen von Spenden bezeichnen Sie diese 
bitte als solche, Sie erhalten dann automatisch eine Zu-
wendungsbescheinigung. 



 

 

Unser Dorf wird schöner 
 Gerrit Schlegel 

Die Rathausrabatte hat letztes Jahr den Anfang unse-
rer Verschönerungsmaßnahmen gemacht. In diesem 
Jahr stehen gleich mehrere Projekte an: 

Die Veränderung beim Bürgerhaus nimmt bereits  mit 
den drei dazugekommenen großen Buchskugeln Form 
an. 

Auf dem Platz an der alten Waage (gegenüber dem 
Bärenbad) entsteht ein Rebgarten. Entlang des Fußwe-
ges umgibt eine Ligusterhecke die neue Anlage. Be-
rankt durch Bodendecker soll eine niedrige, ortstypi-
sche Wackenmauer zur Straße hin die vordere Seite 
abgrenzen.  Der vorhandene Sockel bietet einer alten 

Trotte den idealen Untergrund  und  Reben ergänzen 
das Gesamtbild. 

Auch in der Dorfmitte ging und geht es weiter: Im Zu-

fahrtsbereich des Kindergartens sind bereits mehrere 

Parkplätze entstanden. Auf der gegenüberliegenden  

Seite wird das Fußballfeld seitlich begrenzt,  damit ein 

gefahrloses Spielen gewährleistet ist. Die vorhandene 

Trockenmauer wird fortgesetzt, angeböscht und be-

pflanzt. Palisaden, die im oberen Bereich mit einer 

durchlaufenden Stange verbunden werden, sollen zu-

sätzlichen Schutz bieten und gleichzeitig optisch den 

Spielplatz abgrenzen. 
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Gerhard Ruh 
Kfz-Meisterbetrieb 
 

• Reparaturen aller Fahrzeugtypen 
• Reifendienst 
• Klima-Service 
• Karosseriearbeiten - Achsvermessungen 
• Jeden Dienstag und Donnerstag TÜV und AU 
 
Dorfstraße 50 - 79219 Staufen-Grunern - Tel: 07633 8 25 11 

Neues vom Musikverein Grunern 
 Katharina Wiegand 

Seit  Juni 2010 ist Rainer Beyer aus Grißheim Dirigent im 
Musikverein Grunern. Zuvor war er viele Jahre Dirigent in 
seinem Heimatort Grißheim und später auch in Ebringen.  

Neben seiner Tätigkeit als Dirigent ist er auch Sänger und 
Trompeter bei der Stimmungs-Big-Band „Die Rebländer“.  

Das erste Konzert des Musikvereins unter der neuen Lei-
tung findet am  

Samstag, den 16. April 2011  

 

in der Aula des Faustgymnasiums in Staufen statt. Es steht 
in diesem Jahr unter dem Motto: 

Pop – Film – Musical 

Herr Beyer hat hierzu ein anspruchsvolles und unterhalt-
sames Konzertprogramm für Sie zusammengestellt und in 
intensiver Probenarbeit mit den Musikern einstudiert. 

Der Musikverein Grunern freut sich deshalb, sie als 
Grunermer Bürger  am Konzertabend begrüßen zu dürfen. 

Falls Sie selbst Interesse haben, beim Musikverein Gru-
nern mitzuspielen oder den Verein in irgendeiner Form un-
terstützen möchten, so sind Sie jederzeit herzlich willkom-
men. Ansprechpartner hierfür sind alle aktiven Musiker  
oder der Vorstand Bernd Lampp. 

Bei dieser Gelegenheit bedanken wir uns bei allen Mitglie-
dern und Gönnern unseres Vereines für die treue Unter-
stützung und ihre Verbundenheit.  


